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Intelligenz⸗Comtoir im Posthaust. 


M 96, Dienſtag, den 22. April 1845. 


Angekommene Fremde vom 19. April. 

Dem. Mejer aus Warſchau, I. Lange Str. Nr. 1.; Hr. Kaufm. Witkowskl 
aus Gneſen, l. im Reh; Hr. Dr. med. Katt aus Goſtyn, die Hrn. Gutsb. v. Blo⸗ 
ciſzewski aus Przeclaw, v. Wyganowski aus Zytowiecko, l. im Hötel de Dresde; 
Hr. Wagenfabr. Hoedt und die Hrn. Kaufl. Lubczynski aus Samter, Streibel aus 
Lublin, I, im Hötel de Berlin; die Hrn. Kaufl. Stadelmann aus Merſeburg, v. 
Moraczewski aus Chraplewo, I. im Hôtel de Rome; die Hrn. Gutsb. Jonanne 
aus Berlin, v. Zakrzewski jun. aus Chatawy, Hr. Schulamts⸗Cand. Frank aus 
Grabow, I. in der goldnen Gaus; die Hrn. Gutsb. o. Jaraczewski aus Wronke, 
Gebr. v. Mierostawski aus Mieroslawice, v. Broniſz aus Otoczua, l. im Hötel 
de Hambourg; die Hrn. Gutsb. v. Zöltowski aus Kaſinowo, v. Szezaniecki aus 
Stelezyno v. Suchorzewski a. Wſzemborz, v. Krynkowski a. Ujazd, v. Wolniewicz 
aus Dabicz, Eukaſzewski aus Zrenica, v. Mierzynski aus Bythyn, l. im Bazar; 
Hr. Commiſſ. Olinski und Hr. Brauerei⸗Verw. Petrikowski aus Niechaunowo, l. im 
Hötel de Saxe; Hr. O.⸗L.-G.⸗Rath v. Schmidt a. Neuſtadt O.⸗S., Hr. Oberamtm. 
v. Kunzen a. Breslau, Hr. v. Müller, Major im 18. Inf.⸗Reg. u. die Hrn. Rentiers 
Gebr. Peisker a. Glogau; die Hrn Gutsb. v. Sänger o. Schrothaus, v. Parczewski 
aus Dfie, v. Pſarski aus Doruchowo, die Hrn. Kaufl. Lehmann a. Breslau, Simon 
aus Koͤnigsberg in Pr., l. im Hötel de Baviere; Hr. Kaufm. Tauk aus Elbing, 

Hr. Guts b. Neuſch a. Uſßzezneudorf, l. im weißen Adler; Hr. Guts b. v. Skrzydlewski 
a. Solencino, l. in der großen Eiche; Mad. Schmidt a. Warſchau, l. Gerberſtr. Nr. 49.; 

N Vom 20. April. 
Hr. Rendant Müller aus Chodzieſen, Hr. Gutsp. v. Raſzewski a. Wreſchen, 
I. im Hötel de Saxe; Frau Pred. Mulzer aus Berlin, I, Ritterſtr. Nr. 19.; Hr. 
Schoͤferti⸗DOir. Schmidt a. Oſchatz, die Hrn. Gutsb. Stork, Juſtiz⸗Commiſſ., a. Liſſa, 
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Sadowski a. Slupy, L. im Hotel de Rome; St. Fndatiberbgelbisesek Härtling a, 
Ottenhauſen, l. im Bresl. Gaſthof; Hr. Gutsb. v. Micki a. Oſſowiee, l. im Hötel 
de Hambourg; Frau Gutsb. v. Ulatowska 4 Ry omo, die Hrn. Gutgb. v. Okocki 


aus Luſſowo, v. Kalkſtein aus Stawiany, p. Gorzenski a 


Wola, v. Zoltowskl a. 


Myßzkowo, Graf Mycielski aus Dembub, l. im Bozar; Hr. Probft Danjelewicz a. 
Graͤtz, Hr. Commiſſ. Kruſzewski aus Otuſz, I. in der goldnen Gans; Hr. Färber 

Holzheimer aus Schneidemühl, die Hrn. Amtl. Thomas aus Grabowo, Krauſe aus 
Mikuszewo, I im Hotel de Pologne; die Hrn. Gutsb. v. Ruskowski a Bromberg, 


Keſſel aus Oſtrowiec, Hr. Kaufm. Eckard aus Krotoſchin, Hr. Bea 


mter Szaplicki a. 


er 


Gneſen, Hr. Outsp. Gieborowski aus Zgierzynka, I. im Hötel de Berlin; Hr. 
. ge aus Gembie, l. im weißen Adler; Hr. Gutsb. b. Kurnatowski aus 
Zdziechowice, l. im ſchwarzen Adler; Hr. Gutsb. v. Sieraßzewski aus Lubin, Hr. 
Reg. ⸗Aſſeſſ. Krieger aus Chodzieſen, Hr. Oberamtm. Abitz a. Jaromirz, Hr. Kaufm. 
Lorenz a. Stettin, I. im Hotel de Baviere; Hr. Kaufm. Bryzowaki a. Milos law, 
Er. Sekretair Bozinski aus Klecko, I, im Hotel de Craco vie; Frau Kugler aus 


Mitoslaw, I, in der großen Eiche. 


1) Nothwendiger Verkauft 
Land⸗ und Stadt⸗Gericht zu 
Po ſe 7 * 
den 24. Februar 1845. f 
Das Erbzind: und Müghlengrundſtück 


des Friedrich Wilhelm Beyer, jetzt deſſen 


Erben, Nr. 102. B. zu Jezyee, abge⸗ 
ſchaͤtzt auf 2/210 Rthlr. 20 Sgr. zufolge 
der, nebſt Hypothekenſchein und Bedin⸗ 
gungen in der Regiſtratur einzuſehenden 


Taxe, ſoll am 8. Juli 1845. Vormit⸗ 
tags 11 Uhr an ordentlicher Gerichtsſielle 


ſubhaſtirt werden. 


Alle unbekannten Real Prätendenten K 


werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 


der Praͤkluſion ſpaͤteſtens in dieſem Ter⸗ 


mine zu melden. N 
* 5 pr . ze 


Sprzeda® honieczna, 
84 d Ziems ko-mie jski 
w Poznaniu, 
dnia 24, Lutego 1845, 
Osadaczynszöwä 2 wiatrakiem Fry- 


deryka Wilhelma Beyera w Jezyeach 


pod liezba 102. B. na 2, 210 tal. 20 
sgr. podtug taxy, ktöra Wrez 2 wy= 
kazem Hypoleczuym i warunkami 
przedaäy w Registraturze przejrzang 
by& moe, bedzie dnia 8. Lipca 
1845, przed poludniem o god inie 
11. w miejscu zwyklem posiedzen 
Sadu sprzedang, b 
Waszyscy nie wiadomi pretendenti 
realni waywajg sie tatze, aby sie 
Pod uniknieniem prekluzyi zglosili 
najpòzniej w termine oanaezonym. 
nnn 
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3) Sdiktal⸗Citation. Die Juhaber der in dem nachſtehenden Verzeichnlß 
aufgeführten, im vorjährigen Weihnachts⸗Termine theils gegen baare Abzahlung, 
theils auf Umtauſch gekündigten Weſtpreußiſchen Pfa dbriefe werden im Gefolge 
der dffentlichen Kündigung vom 11. Detember v. J. (Allg. Anzeiger als Beilage zur 

ußischen Zeitung. Nr, 360. pro 184 4.) und da ble nach Art. 2. der Allerh. Ka⸗ 
binets⸗Ordre vom 11. Juli 1838. (Geſetz Sammlung pro 1838. Seite 365.) vor⸗ 
geſchriebene ſpetielle Kündigung nicht geſchehen iſt, wiederholt aufgefordert, dleſe 
Pfandbriefe im koursfühigen Zuſtande nebſt laufenden Koupons auf ibre Koſten bis 
zum 15. Mai 1845. bei den betreffenden Landſchafts⸗ Direktionen einzureichen, und 
dagegen von denſelben die Zahlung des Nominal⸗Betrages der auf Baarzahlung ges 
kuͤndigten Pfandbriefe nebſt den Zinſen bis Johannis 1845, oder für die zum Uns 
tauſch beſtimmten Pfandbriefe andere gleichhaltige Pfandbriefe nebſt laufenden Kou⸗ 
pons in dem nächſtfolgenden, den 1. Juli 1845. anfangenden Zinszahlungs⸗Ter⸗ 
mine in Empfong z Nehmfunnmn „ b 6 u 

Sollten die unten benannten Pfandbriefe nicht innerhalb ſechs Wochen „N 
dem Anfange der naͤchſten Zinszahlung, den 1. Juli 1845, eingereicht werden, 
werden bie Zuhaber derselben nach Vorſchtift der Allerh. Kab. Hrdre vom 11. Juli 
1838. Art. 7. mit ihrem Realrechte auf die in den Pfandbriefen ausgedruͤckte Spe⸗ 
cial⸗Hypothek präkludirt, dies im Landſchafts⸗Reglſter und im Hypothekenbuche ver⸗ 
metkt und die Juhaber mit ihren Anſprücven auf Zahlung des Pfandbrief⸗Werths 
nur an die Landſchaft verwieſen werden. Marienwerder, den 15. März 1845. 
Königlich Weſtpreußiſche General⸗Landſchafts⸗Direktlon. 
0 Ka 9c8dez.) 121, 1272 v. Roſenberg. 
Verzeichniß 

der am 11. December 1844. theils zur Baarzahlung, theils zum Umtausch 
aufgekündigten Weſipreußiſchen Pfandbriefe, deren Inhabern die ſpetielle 
gKauündigung nicht hat behändigt werden können. OR 


Namen Be- I%E] Namen | Be 
22 elta s] des trag · 
1 Guts 8 Guts. 

n Hasen eee eee 


I. Gegen Empfanugnahme Der doctor Valuta ſind einreichen = 
1. Bei der General⸗Landſchafts⸗Direktion in Marienwerder. 
2, aus dem Bromberger Departement. 


7 Blumfelde | 200] 31 Dombrowke ] 25 24 Wieszyre 500 


Namen | Be 


des trag. 
Guts. 
Nike.) S 
b. aus dem Danziger Departement. 
) I 19 Stenzlan 500 ö 
e. aus dem Marienwerder Departement. 5 
| | 75 Klein Tromnauf 75| | | 


2. Bei der Provinzial-Landfchafts-Direktion zu Marienwerder. 
7Kleczewo 400 | 12 Seybersdorf 500 16 Seybersdorf | 100 


II. Gegen Empfangnahme anderer gleichhaltigen Pfandbriefe find einzureichen: 
Dei der General⸗Landſchafts Direktion zu Marienwerder, 
und zwar: a, aus dem Bromberger Departement. 
5 Waldowo 25 19 Waldowo 60 27 Waldowo 100 
15| dito | 200 26| dito 200 5 


3) Bei J. J. Heine in Poſen iſt zu haben: Huhn, Topograph. Lexikon von 
Deutſchland. Preis à Lieferung 7 Sgr. 


4) Berliner Land⸗ und Waſſer⸗ Trans port⸗Verſicherungs, Geſellſchaft. Fuͤr obige 
Seſellſchaft werden Verſicherungen auf Guter und Waaren aller Art wahrend ihres 
Transports zu Lande oder zu Waſſer von jetzt ab zu den bekannten niedrigen Sommers 
Prämienſangenommen. Auch gewährt dieſelbe am Schluffe des Jahres auf Prämien⸗ 
Zahlungen über 50 bis 100 Athle. einen Rabatt von 52, 

4% über 100 bis 200 Rthlr. einen Rabatt von 1035 

über 200 Rthlr. aber einen Rabatt von 159. 

Zur Vollziehung von Verſicherungen empfiehlt ſich 5 a 3 

Neustadt a, W, den 17. April 1845. Valentin Liffner, Agent. 
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